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Wer trifft welche Entscheidungen in 
Ammersbek?
Was macht der Bürgermeister, die Ver-
waltung, die Gemeindevertretung und 
was machen die Ausschüsse?

Mitreden und mitbestimmen dort, wo man lebt
Interessierte Menschen haben einige Möglichkeiten, sich in Ammersbek 
zu engagieren, in Vereinen wie den Sportvereinen, der Kirche, gemein-
nützigen Organisationen, der Freiwilligen Feuerwehr und einigen mehr.

Einige Ammersbeker haben über ihren Wunsch, mitzureden und mitzu-
gestalten, den Weg in die Kommunalpolitik gefunden (auch wenn es 
noch zu wenige sind). Über die 
Mitarbeit in der Gemeindever-
tretung oder in den Parteien und 
Wählervereinigungen haben sie die 
Möglichkeit, die Zukunft unseres 
Ammersbek mitzugestalten.

Natürlich wird vieles von dem, was 

hier in Ammersbek geschieht, auf 
anderer Ebene entschieden, im Kreistag in Bad Oldesloe, im Landtag in 
Kiel, in Berlin oder europaweit in Brüssel. 

Durch die im Grundgesetz festgeschriebene kommunale Selbstverwal-
tung hat jede Kommune vielfältige Möglichkeiten, selbst zu bestimmen, 
wohin ihre Reise gehen soll. 
Hier nur einige Beispiele für Entscheidungen, die in Ammersbek für 
AmmersbekInnen getroffen werden:

• Wie entwickeln wir unsere Gemeinde und unser nächstes Umfeld?

• Wie gestalten wir unseren jährlichen Gemeindehaushalt?

• Wo und wie werden Kitas, Schulen und Spielplätze gebaut und aus-

gestattet?

• Wie schaffen wir ein Zusammenleben von Alt und Jung?

• Wie werden unserer Gemeindestraßen und Wege erhalten und wo 

gibt es verkehrsberuhigte Zonen?

• Wo und wie darf in Ammersbek gebaut werden?

• Wieviel Grundsteuern und Abgaben haben wir als Bürger zu zahlen? 

Wir GRÜNEN möchten, dass Ammersbek eine lebenswerte, 
vielfältige und naturnahe Gemeinde bleibt. Dafür freuen wir 
uns über MitbürgerInnen, die unsere grünen Ideen teilen und 
Lust haben, aktiv Ammersbek mit zu gestalten. 

MITDENKEN • MITMACHEN • MITGESTALTEN

Nutzen Sie gerne auch unser Onlineangebot unter 
grueneammersbek.de 
oder treten Sie mit uns telefonisch in Kontakt:

Bündnis 90 / Die Grünen • Ortsverband Ammersbek
Geschäftsstelle
Am Wolkenbarg 22
22949 Ammersbek
Tel.: +49 (40) 40 605 22 96
ortsverband@grueneammersbek.de



Wer trifft die Entscheidungen hier in Ammersbek?

Politische Entscheidungen werden von der Gemeindevertretung getrof-
fen, die Umsetzung der Beschlüsse obliegt der Gemeindeverwaltung im 
Rathaus, an deren Spitze der gewählte hauptamtliche Bürgermeister 
steht, in unserem Fall Herr Horst Ansén.

Die Gemeindevertretung in Ammersbek hat gegenwärtig 21 Mitglieder, 
fünf davon vertreten die GRÜNEN, welche bei der Kommunalwahl 2018 
mit 25,4% Prozent der Stimmen zweitstärkste Kraft in Ammersbek wur-
den.

Neben der Gemeindevertretung tagen Fachausschüsse, fünf davon regel-
mäßig alle ein bis zwei Monate: der Haupt-, Finanz-, Bau-, Umwelt- 
ausschuss sowie der Ausschuss für Soziales, Jugend und Kultur (SJK). In 
Letzterem hat die Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN den Vorsitz inne.

Die Ausschüsse beraten die anstehenden Themen und sprechen Empfeh-
lungen für die Beschlüsse in der Gemeindevertretung aus. Die jeweilige 
Tagesordnung ergibt sich aus Anträgen der Gemeindeverwaltung oder 
der KommunalpolitikerInnen selbst.

In den Ausschüssen sitzen nicht nur die gewählten Gemeindevertrete-
rInnen, sondern auch sogenannte „bürgerliche Mitglieder“, die die Partei-
en in die Ausschüsse entsenden. Die bürgerlichen Ausschussmitglieder 
können Mitglied einer Partei sein, sie müssen es aber nicht. Gemeinsam 
bilden GemeindevertreterInnen und bürgerliche Ausschussmitglieder die 
Fraktionen.

Die Parteien und Wählergemeinschaften haben unterschiedliche politi-
sche Interessen. Zur Kommunalwahl formulieren sie daher ein „Wahlpro-
gramm“ mit ihren Vorstellungen und Zielen und versuchen, die Mitbürger 
von ihren Ideen zu überzeugen.

Zu den Aufgaben eines Kommunalpolitikers gehören daher nicht nur die 
Arbeit in den Ausschüssen und der Gemeindevertretung, sondern von 
Zeit zu Zeit der Wahlkampf und selbstverständlich auch der ständige 
Dialog mit den Ammersbeker BürgerInnen.

FragenstellerInnen und MitdenkerInnen gesucht. 

Wer einmal einen Eindruck von der Arbeit in der Kommunalpolitik be-
kommen möchte, kann jederzeit die Sitzungen der Ausschüsse oder der 
Gemeindevertretung besuchen und z.B. eigene Fragen in den grundsätz-
lich vor und nach den Sitzungen stattfindenden „Einwohnerfragestun-
den“ formulieren. (Unter www.ammersbek.de – „Rathaus & Politik“ ist der 
aktuelle Sitzungskalender veröffentlicht)

Die Fraktionssitzungen der GRÜNEN finden grundsätzlich öffentlich statt. 
Wir freuen uns über jeden, der sich für grüne Politik interessiert, uns 
Fragen stellt, Anregungen gibt, Kritik übt, oder in unserer kleinen, aber 
engagierten Gruppe mitmachen möchte.

Die Termine unserer Fraktionssitzungen finden Sie auf unserer Website 
www.grueneammersbek.de. Wir treffen uns im Allgemeinen im Ver-
einsheim des Hoisbütteler SV, im Bullenredder 9. Die Sitzungen finden 
meistens montags statt und beginnen um 19:30 Uhr.

Was bewegt Sie? Fragen Sie sich beispielsweise auch:

• Was können wir hier in Ammersbek aktiv für den Klimaschutz tun?
• Wie können wir Kitas und Schule modern und gut gestalten, um 

unseren Kindern optimale Startbedingungen zu bieten?
• Wieso sind die Kita Gebühren so hoch?
• Wie schaffen wir gemeinsam mehr bezahlbaren Wohnraum?
• Ist eine Kooperation der Gemeinde mit der Landwirtschaft gegen 

das Artensterben möglich? Was müssen wir dafür tun?
• Wie können wir in die Zukunft investieren, ohne unseren Kindern 

hohe Schulden zu hinterlassen?
• Was kann ich tun, damit Ammersbek noch fahrrad- und fußgänger-

freundlicher wird?
• Was ist ein vernünftiger Umgang mit der „Digitalisierung“ in unseren 

Schulen?
• Es gibt bei Land, Bund oder der EU richtig viele Fördermittel. Wie 

schaffen wir es davon mehr für uns, unsere Kinder und Enkel zu 
akquirieren?

• Wann und wie kommen wir zu einem echten Dialog zwischen Bür-
gern, Gemeindepolitik und Verwaltung?

• Was können wir auch außerhalb der Naturschutzgebiete gegen den 
Rückgang unserer Artenvielfalt tun?

• Werden die Gelder in Ammersbek vernünftig und gerecht verteilt 
ausgegeben? 

• Wie können wir die Sportvereine unterstützen, um dort für Jung und 
Alt ein großes Angebot zu ermöglichen.

• Warum sind so wenig jüngere Menschen in der Gemeindepolitik 
aktiv? 

• Ich habe noch andere Fragen: ..... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Wir freuen uns, mit Ihnen ins Gespräch zu kommen. Rufen Sie uns an, 
schreiben Sie uns oder kommen gerne einfach einmal bei einer unserer 
Fraktionssitzungen vorbei. Die Kontaktdaten finden Sie auf der Rücksei-
te. 

Wir freuen uns über Rückmeldungen!
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